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St.-Sebastianus-Schützenbruderschaft Nörvenich 1408 e.V.
Schützenfest 2012 in Nörvenich

Traditionell startete das Schüt-
zenfest am Freitag mit der Mot-
to Party" Hinein ins Schützen-
fest" mit DJ Bodo im Festzeit.
Samstag nachmittag wurden
dann die letzten Pokalgewin-
ner ermittelt. In den Eröffnungs-
marsch durch den Ort wurde
wie im Vorjahr eine Vesper am
Sebastianuskreuz im Schlosshof
eingebunden, diesmal gestal-
tet vom Schützenbruder Diakon
Walter Fuhrbach. Obwohl der
anschließende Ball wegen der
Fußball Europameisterschaft
sehr unter BesUchermangel litt,
gab die Band .Music live" ihr
Bestes und brachte die Besu-
cher in richtige Feierlaune. Den
Sonntag eröffneten die Schüt-
zen mit dem Kirchgang und der
Ehrung der Toten am Hochkreuz
des Friedhofes. Bei strahlen-
dem Sonnenschein startete am
Nachmittag der Festzug unter
Beteiligung der Bruderschaften
aus Oberbolheim, Poil, Rath,
Hochkirchen, Eggersheim sowie
des Musikvereins Hochkirchen,

und der Tambourcorps Nörve-
nich, Gürzenich und Liblar so-
wie einiger Ortsvereine. Wäh-
rend im Festzeit zu den Klän-
gen des Musikvereins Hochkir-
chen Kaffee und Kuchen bereit-
standen, fand am Hochstand
der Vogelschuss statt. Der
Sonntagabend begann wieder
auf der Freitreppe des Schlos-
ses. Schülerprinz Marius Than-
ner, Jungprinz Tobias Wahl und
Königin Barbara Krämer emp-
fingen ihre Gäste zum Königs-
ball. Während des Königsbal-
les wurde Wolfgang Schiffer in
einer von Christian Bell, Andre
Hövel und Sebastian Pütz ge-
stalteten "Feierstunde" für 10
Jahre "Music live" in Nörvenich
mit dem Goldenen Mikrofon
ausgezeichnet. Am Montag be-
gann die Gefallenenehrung am
Mahnmal im Schlosspark mit
dem Morgengebet, das Be-
zirkspräses Pater Otto Wagner
mit den Anwesenden betete.
Zurück im Festzeit war hier der
Tisch zum Schützenfrühstück
gedeckt. Anschließend wurden
die Sieger des Pokalschießens
geehrt, wobei sich herausstell-
te, dass es nur zwei ernst zu
nehmende Vogelschützen in der
Bruderschaft gibt, zum einen
Andre Hövel, der die Pokale
ehem Prinzen, Jungschützenpo-
kal und Herrenpokal gewann
und zum anderen Wilfrid lven,
der den Offizierspokal und den
Pokal der ehem Könige ge-

wann. Außerdem gewannen; Da-
menpokal Iris Großhäuser und
den Schützenpokal Manuela
Iven. Beim Hauptpreisvogel-
schießen, an dem jeder selbst
schießen. darf, gewann den 3.
Preis 100,- € Hr. Pischer. Der 2.
Preis 125,- € ging an Josef
Schneider und den Hauptpreis
150,- € gewann Willi Kuß. Wäh-
rend Anne Pütz ihren Titel als
Jungschützenprinzessin noch
bei Sonnenschein erringen
konnte, zog sich beim ersten
Schuss auf den Königsvogel der
Himmel zu und es begann in
Strömen zu regnen. Trotzdem
lieferten sich Wilfried Bell und

Stephan Großhäuser einen fai-
ren und spannenden Wett-
kampf, den Stephan Großhäu-
ser mit dem 25. Schuss für sich
entschied. Er vertritt jetzt für
ein Jahr als oberster Repräsen-
tant die Bruderschaft. Schüler-
prinzessin wurde zum 2. Mal
Indira Zumberoviq, die an Chri-
stiehimmelfahrt ihren Titel auf
dem Luftgewehrstand errang.
Nach der Krönung der Maje-
stäten durch Brudermeister
Alois Thanner klang das Fest
mit dem Nachhausebringen der
neuen Silberträger aus.
Fr.-Jo. Hallstein
Pressewart

Neue Majestäten
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